ar 


für den Kreis Marienburg 
Erſcheint Mittwoch und Sonnabend 


Nr. 33. 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


N . Vekauntmachung. 

Bei zahlreichen in den letzten Jahren im Kreiſe Marien⸗ 
burg vorgekommenen Bränden, für welche die Immobiltar⸗ 
Feuer - Sozietät der Provinz Weſtpreußen erhebliche Brand⸗ 
zutſchädigungen hat zahlen müſſen, tft es allen Bemühungen 
eum Trotz nicht gelungen, die Entſtehungsurſache des Feuers 
zu ermitteln. N 

Es iſt daher die Annahme berechtigt, daß bei denſelben 
Brandſtiftung vorliegt. 

Ich ſichere daher denjenigen Perſonen, welche bei 
vorſätzlichen Brandſtiftungen im Kreiſe Marienburg den 
Täter derart nachweiſen, daß deſſen gerichtliche Beſtrafung 
erfolgen kann, eine Belohnung von 300 Mark zu, und 
zwar ohne Rückſicht darauf, ob die Sozietät bei dem Brande 
als Verſicherer beteiligt iſt oder nicht. ; 

Danzig, den 14. April 1904. 

Der Landeshauptmann der Provinz Weſtpreußen. 
Hinze. 
Marienburg, den 21. April 1904, 


Die Herren Amts⸗ und Gemeindevorſteher erſuche ich, 


vorſtehende Bekanntmachung an den Anſchlagstafeln aus hängen 
zu laſſen oder in ſonſt üblicher Weiſe bekannt zu machen. 
Der Kreisdirektor 
der Weſtpr. Feuer⸗Sozietät, Landrat. 


Nr. 2. Marienburg, den 20. April 1904. 

Der Waſſermüller Ferdinand Kolmſee aus Eſchenhorſt 
iſt zum Gemeindediener und Vollziehungsbeamten für 
die Gemeinde Eſchenhorſt beſtellt, beſtätigt und vereidigt worden. 


Nr. 3. Marienburg, den 22. April 1904. 


Neuausbrüche von Schweineſeuche 
— -—-¼-¼ aa aTIneCnEEETEoEEEEnnE EEE ernennen net 
Kreiſe Gemeinde⸗ bezw. 


Namen der Eigentümer. 


Gutsbezirke 
Schlochau Schönwalde Rittergutsbeſ. Dr. Weiß 
chwetz Wolfsbruch Kätner Adam Gerth 

Flatow Wengerz Gutsbezirk 
Flatow Sittnow Gemeinde 
Schwetz Oslowo Beſitzer Manke 
Putzig Heinrichshof Gutsbezirk 

Erloſchen iſt die Seuche in 
Thorn Grabowitz Eigentümer Fenske 
Roſenberg Tillwalde Gaſtwirt Koſcésesza 
Schwetz Sullnowo Einw. Rittlewski u. Waza 
Graudenz Kgl. Rehwalde Molkereibeſitzer Schön 
Thorn Mocker Schmiedemeiſtr. Heymann 
Culm Kiewo Gutsbeſitzer Stock 
Marienburg Reichfelde Molkerei 


Marienburg, den 27. April 


| Nr. 4. 


Weſtpr. 
Abend. 


1904. 


Rue Ne 


Marienburg, den 25. April 1904. 

Der Amtsvporſteher, Hofbeſitzer Wiebe in Pordenau hat 
heute die Amtsgeſchäfte des Bezirks Barendt wieder über⸗ 
nommen. : 


Nr. 5. Marienburg, den 18. April 1904. 
Die ſäumigen Gemeinde⸗Vorſteher werden hierdurch an 

die ſchleunige Erledigung der Kreisblattverfügung vom 22. 

Februar d. Is., für die Gemeindevertretung erinnert. 


Nr. 6. Marienburg, den 21. April 1904. 
Der nächſte Kurſus zur Ausbildung von Lehrſchmiede⸗ 
meiſtern an der Lehrſchmiede zu Charlottenburg beginnt 
Montag, den 30. Mai d. Jahres. 
Anmeldungen find zu richten an den Direktor des Inſtttuts, 
Oberroßarzt a. D. Brand zu Charlottenburg, Spreeſtraße 42. 


Nr. 7. Marienburg, den 21. April 1904. 

Der Herr Miniſter des Innern hat dem Vereine zur 
Förderung der Pferde⸗ und Viehzucht in den Harzlandſchaften 
zu Quedlinburg die Erlaubnis erteilt, in dieſem Jahre wiederum 
eine öffentliche Verloſung von Pferden, Wagen, Reit⸗, 
Fahr⸗ und Jagdgeräten u. ſ. w. nach dem vorgelegten Plane 
zu veranſtalten und die Loſe in der ganzen Monarchie zu 
vertreiben. 

Es ſollen 50000 Loſe zu je 1 ausgegeben werden und 

1500 Gewinne im Geſamtwerte von 23 000 Mark zur Aus⸗ 
ſpielung gelangen. 


Nr. 8. Marienburg, den 23. April 1904. 
Saatenſtand um die Mitte des Monats April 1904 
im Kreiſe Marienburg Weſtpr. 
Begutachtungsziffern (Noten): 1 — jehr gut, 2 O gut, 3 — mittel 
4 — gering, 5 S ſehr gering. 


Anzahl der von den Vertrauens⸗ 


Durchſchnittsnoten für den 
m männern abgegebe 
Fruchtarten „ e | gegebenen Noten 
danzig 123451202334 45 
Winterweizen 2,5 2,6 4 2 
Sommerweizen — me 
Winterſpelz 2,2 — 
Winterroggen 2,5 2,6 115 
Sommerroggen — — 
Sommergerſte — = 
Hafer — — 
Kartoffeln — — 
Klee 2,8 2,9 4 | 
Luzerne 2,7 2,8 1 
Wieſen 2,9 3,0 112 


Königl. ſtatiſtiſches Büreau. Blend, 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Der Aufenthalt des kontraktbrüchigen Dienſt⸗ 
mädchens Johanna Fritz aus Hoppenbruch und des Arbeiters 
Andreas Marſchina, früher in Altmünſterberg, iſt nicht 
zu ermitteln. 

Die Herren Gensdarme werden erſucht, nach den Ge⸗ 
nannten zu recherchieren und hierorts Mitteilung zu machen. 
Vor Inarbeitnahme der Betreffenden wird gewarnt. 

Amt Gnojau, den 19. April 1904. 

Der Amtsvorſteher. 


Nr. 2. \ Um Angabe des Aufenthaltsortes folgender 
konkraktbrüchiger Perſonen: Auguſt Schwinkowskti, Dienſtjunge 
aus Mielenz, Peter Radiſchewski, Inſtmann aus Altmünſter⸗ 
berg, Friedrich Compa, Knecht aus Altmünſterberg, wird er⸗ 
gebenſt erſucht. 
Amt Gnojau, den 24. April 1904. | 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 3. Die Schweineſeuche unter dem Schweine⸗ 
beſtande des Käſereipächters Weber⸗Bröske iſt erloſchen. 
Neuteichsdorf, den 24. April 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 4. Bekanntmachung. 

Das Dienſtmädchen Helene Garwer hat den Gefinde⸗ 
dienſt bei Hofbeſitzer Krüger in Bröske verlaſſen und iſt der 
zeitige Aufenthalt derſelben unbekannt. 

Es wird erſucht nach der p. Garwer zu recherchieren und 
im Ermittelungsfalle mir umgehend Mitteilung zu machen. 

Neuteichsdorf, den 24. April 1904. 

Der Amtsvorſteher. 
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Kr. 7. 


— 


Nr. 5. Unter dem Schweinebeſtande des Molkerei⸗ 
pächters Witt⸗Altfelde iſt die Schweineſeuche ausge⸗ 
brochen. Die Gehöftsſperre iſt angeordnet. 
Amt Altfelde, den 25. April 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 6. Ein Hühnerhund mit einem mit gelben 

Meſſingknöpfen verſehenen Halsriemen hat ſich am 10. d. M. 

bei dem Stellmacher Tuchnowski zu Orlofferfelde eingefunden. 

Der rechtmäßige Eigentümer kann denſelben gegen Erſtattung 
der Koſten daſelbſt abholen. 

Tiege, den 14. April 1904. 

\ | Der Amtsvorſteher. 


Wegen Nefjelfieber unter dem Schweine- 
beſtande des Gutsbeſitzers Th. Goehrtz in Ließau wird hier⸗ 
mit die Stallſperre angeordnet. 

Ließau, den 16. April 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 8. Der Dienſtbote Paul Dominke aus Brodſack 
hat den Dienſt verlaſſen. Es wird erſucht, ſeinen Aufenthalt 
hier mitzuteilen. Dominke iſt 15 Jahre alt. Vor ſeiner 
Indienſtnahme wird gewarnt. 
Lindenau, den 23. April 1904. ö 
Der Amts vorſteher. 


Nichtamtlicher Teil. 


J Die Groß ⸗Werderkommune hat noch einige 
Weidezettel für die Neun⸗ und Vierhufen zum Preiſe 
von 60 . abzugeben. Auch werden noch Meldungen für Frei⸗ 
bullen bei dem unterzeichneten Kaſſenführer entgegengenommen. 

Neuteichsdorf, den 22. April 1904. 
| G. Wadehn. 


Druck von O. Halb ⸗ Marienburg. 


